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Seit dem 1. Januar 2019 darf ich die Geschicke des Departements für 
Finanzen und Gemeinden (DFG) leiten. Nachdem ich den Kanton auf-
grund meiner Tätigkeiten namentlich im Bereich der Gesundheitsversor-
gung und der Sicherheit intensiv kennenlernen durfte, tut sich mir nun 
ein neues Feld auf. Ich arbeite die kommenden Jahre gewissermassen an 
der Wurzel des Föderalismus‘, der vom Dreigestirn „Gemeindestruktur 
– Aufgabenteilung – Finanzausgleich“ geprägt ist. Die spannende Debat-
te in der Dezembersession 2018 zum Gemeindestrukturbericht verfolgte 
ich aufmerksam. Sie hat meine Überzeugung bestätigt, dass es sich lohnt, 
das föderalistische System weiter zu stärken. Das Selbstbewusstsein der 
Bündner Gemeinden hat dank der Gemeindereform gewonnen. Die Fi-
nanzlage unserer Gemeinden trägt das ihre dazu bei. Sie erweist sich 
nämlich als sehr erfreulich, wie diese Ginfo aufzeigt. 

Der Schweizerische Gemeindeverband (SGV) hat das Jahr 2019 zum «Jahr 
der Milizarbeit» erklärt. Ziel ist es, das Milizsystem zu stärken und weiter-
zuentwickeln, so dass es zukunftsfähig bleibt. Ich bin überzeugt, dass in 
diesem Jahr Impulse und Massnahmen ausgelöst werden. Die Zeichen der 
Zeit zu erkennen, mutig den Weg von Reformen zu beschreiten, verant-
wortungsvoll mit den öffentlichen Finanzen umzugehen. Diese und noch 
zahlreiche weitere Anforderungen werden an die Behörden und an die 
Verwaltung gestellt. Eine der wichtigsten Grundlagen, diese Aufgaben 
auch meistern zu können, stellt für mich die Anerkennung und Wertschät-
zung Ihres Engagements dar. Es ist mir darum ein Anliegen, Ihnen hier-
mit meine persönliche Anerkennung und Wertschätzung, verbunden mit 
einem grossen Dank, für Ihre Arbeit auszudrücken. „Gerne sehe ich der 
Gemeindetagung vom 12. September 2019 entgegen und werde mir er-
lauben, jeweils im Jahr, da keine Gemeindetagung stattfindet, den regio-
nalen Präsidentenkonferenzen einen Besuch abzustatten.“ 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen auch in meinem neuen 
Departement. 
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Vorwort

Regierungsrat Dr. Christian Rathgeb    
Vorsteher Departement für Finanzen 
und	Gemeinden



Im Jahr 2017 konnten die Gemein-
den noch unter HRM1 abschlies-
sen. 51 Gemeinden erstellten die 
Jahresrechnung 2017 nach HRM2. 
Diese Gemeinden repräsentie-
ren über 70 Prozent der kantona-
len Bevölkerung. Die übrigen 61 
Gemeinden schlossen die Jahres-
rechnung nach dem bisherigen 
Standard ab. Der Kontenplan, die 
Bewertungs- und Abschreibungs-
vorgaben sowie teilweise die De-
finitionen der Finanzkennzahlen 
lassen einen direkten Vergleich 
nicht zu, so dass die finanzstatisti-
sche Auswertung in dieser Ginfo 
getrennt erfolgt.

Die Gemeinden reichen inner-
halb eines Jahres dem Kanton die 
Jahresrechnung sowie den Bericht 
der Geschäftsprüfungskommis-
sion ein. Diese Frist verkürzt sich 
mit dem neuen Gemeindegesetz 
um drei Monate. Damit wird es 
künftig möglich sein, die Auswer-

tung der Gemeindefinanzen etwas 
früher präsentieren zu können. Das 
Amt für Gemeinden (AFG) erfasst 
die Jahresrechnungen und wer-
tet diese jeweils statistisch nach 
schweizweit standardisierten Kri-
terien für jede Gemeinde aus. Auf 
der Webseite www.afg.gr.ch > Ge-
meinden veröffentlicht das AFG die 
Finanzstatistik. 

Aus der beiliegenden Liste sind die 
Finanzkennzahlen der Gemeinden 
für das Jahr 2017 ersichtlich. Diese 
Informationen vermitteln ein er-
stes Bild über die finanzielle Lage 
jeder Gemeinde. Für eine umfas-
sende Beurteilung einer kommuna-
len Finanzlage sind jedoch weitere 
Faktoren (Entwicklung der Kenn-
zahlen, detaillierte Auswertung der 
Jahresrechnung, Zustand der vor-
handenen Infrastruktur, zukünftiger 
Investitionsbedarf etc.) zu berück-
sichtigen.

Nachfolgend werden die Jahresrechnungen 2017 der damals bestehen-
den 112 Gemeinden ausgewertet bzw. kommentiert. Was auffällt: Die 
Bündner Gemeinden wiesen auch im Jahr 2017 eine ausgesprochen so-
lide Finanzlage auf. Die positive Entwicklung der vorangehenden Jahre 
setzte sich erfreulicherweise weiter fort. 

Gemeindefinanzen 2017
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Die durchschnittliche Selbstfinanzie-
rung pro Einwohnerin und Einwoh-
ner liegt mit 1‘378 Franken deutlich 
über dem Vorjahreswert von 1‘252 
Franken. Im 2017 weist lediglich die 
Gemeinde Urmein eine negative 
Selbstfinanzierung aus. 

Finanzkennzahlen HRM2

Auswertung HRM2

48 Gemeinden mit Ertragsüberschuss total 71,5

10 davon mit zusätzlichen Abschreibungen total 15,5

Selbs�inanzierung pro Einwohnerin / Einwohner Ø 1'378

Inves��onsausgaben (bru�o) total 204,5

Ne�oinves��onen total 138,4

Ne�oinves��onen pro Einwohnerin / Einwohner Ø 991

Finanzvermögen total 1'702,4

Fremdkapital total 864,6

Ne�overmögen total 837,8

Mio. Franken

Mio. Franken

Bilanz per 31. Dezember 2017

Mio. Franken

Mio. Franken

Franken

Mio. Franken

Erfolgsrechnung 2017

Inves��onsrechnung 2017

Mio. Franken

Mio. Franken

Franken

Die durchschnittlichen Nettoinvesti-
tionen betragen 991 Franken pro 
Einwohnerin und Einwohner und lie-
gen damit über dem Vorjahreswert 
von 866 Franken, aber deutlich unter 
dem mehrjährigen Durchschnitt aller 
Bündner Gemeinden von 1‘119 Fran-
ken.

Aus den Jahresrechnungen 2017 ermittelt das AFG insbesondere nachfolgende 
sieben Finanzkennzahlen. Gegenüber HRM1 ändert sich die Kennzahlendefini-
tion beim Bruttoverschuldungsanteil und beim Zinsbelastungsanteil, während 
dem bei der Nettoschuld veränderte Bewertungsvorgaben zu Veränderungen 
führen.
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Kennzahl Richtwerte

Selbs�inanzierungsgrad in Prozent 
ideal gut / vertretbar problematisch

> 100 % 80 %  bis 100 %     < 80 %

Selbs�inanzierungsanteil in Prozent gut mittel schwach

charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum > 20 % 10 % bis 20 % < 10 %

Kapitaldienstanteil in Prozent gering tragbar hoch

zeigt die Belastung des Haushaltes mit Kapitalkosten < 5 % 5 % bis 15 % > 15 %

Zinsbelastungsanteil in Prozent gut genügend schlecht

zeigt die Belastung des Haushaltes mit Zinskosten 0 % bis 4 % 4 % bis 9 % > 9 %

Bru�overschuldungsanteil in Prozent sehr gut gut / mittel schlecht / kritisch

ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation < 50 % 50 % bis 150 % > 150 % 

Inves��onsanteil in Prozent schwach mittel / stark sehr stark

zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen < 10 % 10 % bis 30 % > 30 %

Ne�oschuld pro Einwohner in Franken gering mittel / hoch sehr hoch

dient als Gradmesser für die Verschuldung bis 1'000 1'000 bis 5'000 > 5'000 Franken

zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbst-

erwirtschaftete Mittel fnanziert werden können

Die Durchschnittswerte der HRM2 Gemeinden waren in den vergangenen Jahren durchwegs gut 
bis sehr gut. Aufgrund der ständig ansteigenden Zahl Gemeinden, welche nach HRM2 rapportie-
ren, gab es bei den Finanzkennzahlen zum Teil grössere Schwankungen.

Finanzkennzahlen werden sinnvollerweise in einem Mehrjahresvergleich beurteilt. Auch hier zei-
gen die Durchschnittswerte durchwegs gute bis sehr gute Werte.
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Selbstfinanzierungsgrad
28 Gemeinden erwirtschaften ei-
nen idealen Selbstfinanzierungsgrad 
von über 100 Prozent. Diese Ge-
meinden können Schulden abbau-
en bzw. ihr Vermögen erhöhen. 23 
Gemeinden weisen einen Selbstfi-
nanzierungsgrad aus, welcher zu 
einer Neuverschuldung bzw. Reduk-
tion von Vermögen führt. Bei 18 
Gemeinden liegt der Selbstfinan-
zierungsgrad in einem problemati-
schen bis ungenügenden Bereich.

Selbstfinanzierungsanteil
17 Gemeinden weisen einen guten 
Selbstfinanzierungsanteil von über 
20 Prozent aus. Demgegenüber wei-
sen 6 Gemeinden einen schwachen 
Selbstfinanzierungsanteil aus.

Kapitaldienstanteil
In 17 Gemeinden ist die Belastung 
des Finanzhaushalts mit Kapitalko-
sten (Abschreibungen und Zinsen) 
klein. Lediglich 8 Gemeinden haben 
im 2017 eine hohe Belastung.

Zinsbelastungsanteil
Sämtliche Gemeinden weisen einen 
idealen/kleinen Zinsbelastungsanteil 
aus. Das weiterhin historisch tiefe 
Zinsumfeld ist für diese Finanzkenn-
zahl ein wichtiger Faktor.

Bruttoverschuldungsanteil
Bei praktisch allen Gemeinden liegt 
der Bruttoverschuldungsanteil in 
einem guten bis sehr guten Bereich. 
Lediglich 4 Gemeinden weisen ei-
nen schlechten Wert aus.

Investitionsanteil 
Bei 46 Gemeinden weist der Investi-
tionsanteil auf eine mittlere bis sehr 
starke Investitionstätigkeit hin. Bei 
den übrigen 5 Gemeinden ist die In-
vestitionstätigkeit im 2017 schwach.

Nettoschuld
48 Gemeinden weisen ein Netto-
vermögen bzw. eine geringe Net-
toverschuldung pro Einwohnerin 
und Einwohner aus. 2 Gemeinden 
weisen eine mittlere bis hohe Net-
toverschuldung, und lediglich die 
Gemeinde Vals weist eine sehr hohe 
Nettoverschuldung aus.

Selbst�nanzierungsgrad

Selbst�nanzierungsanteil

Kapitaldienstanteil

Zinsbelastungsanteil

Bruttoverschuldungsanteil

Investitionsanteil

Nettovermögen / -schuld

28

17

17

51

20

5

48

18

2

5

826

27 4

36

28

10

6

1

HRM2  Jahresrechnungen 2017 - 51 Gemeinden

Anzahl Gemeinden
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Im Jahr 2017 liegt die durchschnittli-
che Selbstfinanzierung pro Einwohne-
rin und Einwohner mit 1‘951 Franken 
knapp unter dem Vorjahreswert, aber 
deutlich über dem langjährigen Durch-
schnitt von 1‘434 Franken. Im Jahr 
2017 weist lediglich die Gemeinde 
Hinterrhein eine negative Selbstfinan-
zierung aus, nachdem im Vorjahr keine 
Gemeinde eine solche verzeichnete.
 

Finanzkennzahlen HRM1

Auswertung HRM1

52 Gemeinden mit Ertragsüberschuss total  12,1

46 davon mit zusätzlichen Abschreibungen total  52,5

Selbs�inanzierung pro Einwohnerin / Einwohner Ø 1'951

Inves��onsausgaben (bru�o) total  143,8

Ne�oinves��onen total    91,7

Ne�oinves��onen pro Einwohnerin / Einwohner Ø 1'573

Finanzvermögen total   714,8

Fremdkapital total 373,2

Ne�overmögen total 341,6

Mio. Franken

Mio. Franken

Bilanz per 31. Dezember 2017

Mio. Franken

Mio. Franken

Franken

Mio. Franken

Erfolgsrechnung 2017

Inves��onsrechnung 2017

Mio. Franken

Mio. Franken

Franken

Die durchschnittlichen Nettoinvesti-
tionen liegen mit 1‘573 Franken pro 
Einwohnerin und Einwohner deutlich 
über dem letztjährigen Wert von  
1‘368 Franken.

Mit HRM1 wird das Finanzvermögen 
tendenziell eher unterbewertet. Die 
Aussagekraft des Gesamtbetrags des 
Finanzvermögens sowie des Nettover-
mögens ist daher beschränkt.

Finanzkennzahlen sind wichtige Grössen für die Führung einer Gemeinde. Sie 
zeigen finanzpolitische Trends auf und unterstützen die Gemeindebehörden in 
der Steuerung der Finanzpolitik. Aus den Jahresrechnungen 2017 ermittelt das 
AFG insbesondere nachfolgende sieben Finanzkennzahlen.
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Finanzkennzahl 2014 2015 2016 2017

Selbs�inanzierungsgrad in Prozent 102,27 125,62 149,30 124,03

Selbs�inanzierungsanteil in Prozent 18,16 21,86 23,12 21,69

Kapitaldienstanteil in Prozent 6,26 6,14  5,4 6,09

Zinsbelastungsanteil in Prozent -2,92 -2,7 -3,54 -3,6

Bru�overschuldungsanteil in Prozent 78,06 65,36 62,16 47,16

Inves��onsanteil in Prozent 24,12 25,34 23,76 25,93

Ne�overmögen pro Einwohner in Franken  1'645  3'381  4'241  5'866

Anzahl Gemeinden HRM1 139 104 84 61

Finanzkennzahlen - Mehrjahresvergleich

Kennzahl Richtwerte

Selbs�inanzierungsgrad in Prozent 
ideal gut / vertretbar problematisch

> 100 % 70 %  bis 100 % < 70 %

Selbs�inanzierungsanteil in Prozent gut mittel schwach

charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum > 20 % 10 % bis 20 % < 10 %

Kapitaldienstanteil in Prozent   klein tragbar / hoch kaum noch tragbar

zeigt die Belastung des Haushaltes mit Kapitalkosten < 5 % 5 % bis 25 % < 25 %

Zinsbelastungsanteil in Prozent klein mittel / gross schlecht

zeigt die Belastung des Haushaltes mit Zinskosten      < 2 % 2 % bis 8 % < 8 %

Bru�overschuldungsanteil in Prozent sehr gut gut / mittel schlecht / kritisch

ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation < 10 % 50 % bis 150 % > 150 %

Inves��onsanteil in Prozent schwach mittel / stark sehr stark

zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen < 10 % 10 % bis 30 % > 30 %

Ne�overmögen pro Einwohner in Franken gering mittel / hoch sehr hoch

dient als Gradmesser für die Verschuldung  bis 1'000 -1'000 bis -5'000 < -5'000 Franken

zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbst-

erwirtschaftete Mittel fnanziert werden können

Die Durchschnittswerte sämtlicher HRM1 Gemeinden waren in den vergangenen Jahren durch-
wegs gut bis sehr gut.

Finanzkennzahlen werden sinnvollerweise in einem Mehrjahresvergleich beurteilt. Auch hier zei-
gen die Durchschnittswerte durchwegs gute bis sehr gute Werte.
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Selbstfinanzierungsgrad
41 Gemeinden erwirtschaften ei-
nen idealen Selbstfinanzierungsgrad 
von über 100 Prozent. Diese Ge-
meinden können Schulden abbau-
en bzw. ihr Vermögen erhöhen. 20 
Gemeinden weisen einen Selbstfi-
nanzierungsgrad aus, welcher zu 
einer Neuverschuldung bzw. Reduk-
tion von Vermögen führt. Bei 11 
Gemeinden liegt der Selbstfinan-
zierungsgrad in einem problemati-
schen Bereich.

Selbstfinanzierungsanteil
Mehr als die Hälfte der Gemeinden 
weist einen guten Selbstfinanzie-
rungsanteil von über 20 Prozent aus. 
Demgegenüber weisen 7 Gemein-
den einen schwachen Selbstfinan-
zierungsanteil aus.

Kapitaldienstanteil
In 35 Gemeinden ist die Belastung 
des Finanzhaushalts mit Kapital- 
kosten (Abschreibungen und Zinsen) 
klein. Lediglich eine Gemeinde hat 
im 2017 eine hohe Belastung mit 
Kapitalkosten.

Zinsbelastungsanteil
Sämtliche Gemeinden weisen einen 
idealen/kleinen Zinsbelastungsanteil 
aus. Das weiterhin historisch tiefe 
Zinsumfeld ist für diese Finanzkenn-
zahl ein wichtiger Faktor.

Bruttoverschuldungsanteil
Bei praktisch allen Gemeinden liegt 
der Bruttoverschuldungsanteil in 
einem guten bis sehr guten Bereich. 
Lediglich 3 Gemeinden weisen ei-
nen schlechten Wert aus.

Investitionsanteil 
Bei 50 Gemeinden weist der Investi-
tionsanteil auf eine mittlere bis sehr 
starke Investitionstätigkeit hin. Bei 
den übrigen Gemeinden ist die Inve-
stitionstätigkeit im 2017 schwach.

Nettoschuld
53 Gemeinden weisen ein Netto-
vermögen bzw. eine geringe Net-
toverschuldung pro Einwohnerin 
und Einwohner aus. 6 Gemeinden 
weisen eine mittlere bis hohe Net-
toverschuldung, und lediglich die 
ehemalige Gemeinde Filisur sowie 
die Gemeinde Mesocco weisen eine 
sehr hohe Nettoverschuldung aus.

Selbst�nanzierungsgrad

Selbst�nanzierungsanteil

Kapitaldienstanteil

Zinsbelastungsanteil

Bruttoverschuldungsanteil

Investitionsanteil

Nettovermögen / -schuld

41

34

35

61

33

11

53

11

6

9

125

25 3

37

20

13

7

2

HRM1  Jahresrechnungen 2017 - 61 Gemeinden

Anzahl Gemeinden
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Von den 112 Gemeinden im 2017 liegt bei 57 der Steuerfuss unter dem Mittelwert von 95,578 Prozent. Den tiefsten 
Steuerfuss aller Gemeinden (30 Prozent) weist eine Gemeinde aus und der höchste Steuerfuss von 130 Prozent wird 
von 7 Gemeinden angewendet. Die Abweichung zwischen dem tiefsten und dem höchsten Steuerfuss liegt wie im 
Vorjahr bei 100 Punkten. Einen Steuerfuss von unter 75 Prozent wenden 13 Gemeinden an, im Bereich von 75 bis  
100 Prozent liegt die Mehrheit der Gemeinden (64). Einen Steuerfuss von über 100 Prozent weisen 35 Gemeinden 
aus. 

Der durchschnittliche Steuerfuss von 95,578 Prozent aller Bündner Gemeinden lag im Jahr 2017 nochmals etwas 
tiefer als im Vorjahr (96,708 Prozent). 10 Gemeinden senkten auf das Berichtsjahr ihren Steuerfuss, 3 Gemeinden 
erhöhten ihn.

Steuerfüsse / Fiskalerträge
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In allen 11 Regionen ist über die letzten 5 Jahre betrachtet der Steuerertrag der natürlichen Personen pro Einwoh-
nerin und Einwohner gestiegen. Zum Teil fiel der Anstieg mit über 10 Prozent deutlich aus. Im Durchschnitt aller Ge-
meinden betrug der Steuerertrag natürliche Personen über die letzten 5 Jahre 2‘411 Franken. Die Unterschiede bei 
den absoluten Werten wie auch den Entwicklungen über die letzten Jahre sind zwischen den einzelnen Regionen 
sehr unterschiedlich. 

Die Schwankungen der Steuererträge von juristischen Personen sind deutlich grösser als bei den natürlichen Per-
sonen, aber erfreulicherweise konnte über die letzten 5 Jahren bei den meisten Gemeinden eine Zunahme der 
Erträge festgestellt werden. Während die Gemeinden der Region Moesa die Erträge um über 120 Prozent erhöhen 
konnten, sanken diese in der Region Prättigau/Davos um etwas mehr als einen Viertel. Auch bei den Steuererträgen 
juristische Personen sind beträchtliche Unterschiede zwischen den Regionen feststellbar. 
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Auf den 1. Januar 2019 trat der Gemeindezusammenschluss Rheinwald in Kraft, der aus den bisherigen Gemeinden 
Hinterrhein, Nufenen und Splügen entstand. Somit gibt es aktuell 106 politische Gemeinden in unserem Kanton. In 
67 Gemeinden besteht zudem eine Bürgergemeinde.

Sie finden aktualisierte Unterlagen zu den laufenden, den beschlossenen und umgesetzten Fusionsprojekten auf 
unserer Webseite: www.afg.gr.ch > Gemeindefusionen.

Gemeindereform - Fusionsabstimmungen

Unter dem Titel PROMO 35 entwickelte die HTW Chur ein Projekt, welches sich mit der besseren Rekrutierung von 
jüngeren Stimmberechtigten für politische Ämter in den Gemeinden beschäftigt. Entwickelt wurde ein Leitfaden so-
wie ein Online-Tool mit über 80 Massnahmen, welche die oftmals schwierige Suche nach geeigneten und eben auch 
jüngeren Behördenmitgliedern erleichtern soll. 

Dieser Ginfo liegen folgende Unterlagen bei: 

• Zusammenfassung der Projektergebnisse
• Leitfaden 

Wir empfehlen allen Gemeinden die Lektüre bzw. die Auseinandersetzung mit der Thematik.
Das Online-Tool ist unter www.promo35.ch aufrufbar. 

Junge Leute für ein politisches Amt gewinnen! 
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Finanzstatistik der Bündner Gemeinden, Finanzkennzahlen 2017

Gemeinde HRM1 Einwohner Steuerfuss Selbstfinan-

zierung / 

Einwohner 

in Franken

Selbstfinanzie-

rungsgrad 

in %

Selbstfinanzie-

rungsanteil 

in %

Kapitaldienst-

anteil 

in %

Zinsbelastungs-

anteil 

in %

Bruttover-

schuldungs-

anteil 

in %

Investitions-

anteil 

in %

Nettovermögen 

(+) -schuld (-) / 

Einwohner

in Franken

Albula/Alvra 1'324 100.000 1'542 60.81 15.75 1.31 -3.88 34.36 29.01 8'492

Andiast 211 125.000 1'758 519.88 25.71 7.80 -6.03 5.94 20.88 8'004

Bergün/Bravuogn 480 130.000 3'359 31.53 3.44 -0.95 123.60 22.80 4'308

Bever 598 80.000 1'723 337.98 19.77 2.17 -3.16 0.00 35.09 7'460

Breil/Brigels 1'248 100.000 2'211 166.24 27.17 3.45 -2.05 19.85 25.55 3'818

Brusio 1'135 85.000 1'741 250.41 20.65 7.41 -0.44 46.78 16.05 -1'455

Buseno 83 130.000 4'032 31.65 5.01 -1.03 75.65 39.67 11'783

Cama 564 77.000 963 74.44 16.12 8.75 -0.73 122.47 21.54 -2'681

Castaneda 277 95.000 1'177 372.86 23.84 1.26 -0.53 0.37 16.79 8'504

Casti-Wergenstein 55 120.000 2'343 822.22 23.87 2.09 -0.63 75.44 4.33 3'222

Celerina/Schlarigna 1'506 50.000 3'214 84.79 23.70 8.68 -4.02 0.00 28.37 45'965

Churwalden 2'012 90.000 1'573 63.46 22.10 1.26 -7.96 52.37 35.45 7'115

Conters i.P. 225 70.000 1'954 307.67 25.92 34.60 -4.06 2.64 14.84 16'678

Donat 211 120.000 257 3.98 -2.63 -10.38 31.89 1.93 10'830

Falera 623 75.000 1'201 100.04 14.19 2.38 -4.83 0.00 16.81 11'504

Filisur 434 130.000 796 54.09 8.39 9.57 -0.70 180.70 32.04 -10'563

Furna 213 130.000 1'179 330.84 14.63 2.78 -1.97 3.17 25.20 8'166

Fürstenau 349 100.000 257 7.18 5.90 -3.21 -4.26 65.72 48.68 7'157

Hinterrhein 63 75.000 -293 -8.47 -3.80 4.14 -11.20 5.25 37.41 19'625

Küblis 853 110.000 941 78.39 19.57 -0.52 -7.09 0.55 29.74 4'371

La Punt-Chamues-ch 712 77.500 4'240 303.23 28.31 19.90 -1.57 93.14 18.31 21'911

Laax 1'755 58.000 2'507 92.34 27.27 -2.49 -6.16 0.00 37.82 12'165

Lantsch/Lenz 554 90.000 5'036 38.89 9.39 -2.50 109.43 29.11 7'278

Lohn 42 130.000 2'059 18.03 0.04 -7.07 68.24 0.00 10'968

Lostallo 760 90.000 1'535 32.76 28.81 -6.11 -9.23 66.47 62.00 22

Lumnezia 2'047 105.000 2'166 83.32 29.22 3.17 -2.83 12.73 37.35 11'496

Madulain 209 85.000 2'348 72.39 16.42 -5.06 -5.06 42.08 28.54 21'758

Mathon 53 100.000 1'643 13.23 0.36 -2.92 0.83 0.16 41'777

Medel (Lucmagn) 384 70.000 2'071 228.07 21.35 9.49 -1.83 1.13 13.14 6'974

Mesocco 1'374 87.000 1'336 59.45 13.93 4.74 -1.64 195.54 32.08 -5'526

Mutten 61 130.000 2'987 201.54 23.05 8.59 -1.65 88.56 27.77 3'644

Nufenen 140 105.000 2'069 350.18 18.23 8.32 -0.40 148.54 7.65 5'689

Pontresina 2'195 85.000 1'833 111.11 14.56 7.68 -1.32 19.10 16.49 10'603

Poschiavo 3'516 95.000 757 103.00 11.06 6.62 -0.97 49.68 15.35 -460

Rothenbrunnen 311 100.000 1'622 475.23 33.27 7.03 -1.43 120.72 25.58 10'206

Safiental 905 105.000 1'705 153.80 16.41 13.12 -1.24 87.98 28.50 2'291

Sagogn 686 112.000 1'297 413.20 23.33 -1.31 -3.33 104.88 9.59 5'016

Samedan 2'956 95.000 2'920 452.96 34.44 12.77 -1.55 147.64 12.25 -2'487

S-chanf 685 65.000 2'967 98.36 22.76 11.13 -5.08 55.98 27.14 7'266

Scharans 807 100.000 1'166 1'814.29 20.21 5.03 -0.67 0.00 2.34 6'699

Schiers 2'613 120.000 958 195.68 19.44 6.23 -1.28 116.50 20.41 1'363

Schmitten 246 100.000 1'061 1'970.21 12.66 3.91 -1.09 4.85 4.87 7'996

Seewis i.P. 1'381 110.000 1'283 25.34 8.11 -1.68 21.46 15.98 4'969

Sils i.D. 930 110.000 388 7.10 0.76 -3.72 0.00 1.82 2'902

Sils i.E./Segl 691 80.000 4'293 356.37 24.40 2.61 -4.92 23.93 13.61 10'595

Silvaplana 1'117 67.000 5'987 391.53 32.46 2.53 -4.94 3.43 21.11 19'176

Soazza 337 60.000 2'263 552.56 24.80 10.68 -1.38 135.58 19.86 -4'511

Splügen 432 100.000 1'924 171.91 21.63 3.16 -4.38 120.14 24.74 4'624

St. Moritz 4'994 60.000 3'528 108.87 22.01 9.76 -7.11 9.87 24.89 4'232

Sta. Maria i.C. 112 120.000 2'113 29.36 2.54 1.23 86.33 2.76 7'302

Sufers 141 75.000 2'108 92.54 16.25 17.25 1.28 169.38 25.50 -4'831

Sumvitg 1'179 105.000 599 38.52 8.90 -2.37 -3.71 82.72 29.71 1'651

Trin 1'408 100.000 1'485 248.94 26.94 -0.21 -5.98 136.41 27.57 724

Trun 1'172 105.000 721 169.40 13.39 2.76 -0.49 105.30 27.81 1'932

Tschiertschen-Praden 318 120.000 2'704 198.58 25.20 -1.53 -5.68 0.03 22.37 14'003

Tujetsch 1'256 95.000 1'613 20.94 17.73 6.81 -0.33 26.26 54.10 3'489

Val Müstair 1'511 120.000 489 46.67 6.52 3.53 -3.40 40.84 23.20 4'818

Valsot 859 95.000 3'801 150.20 28.84 -0.16 -3.93 9.07 27.25 11'562

Waltensburg/Vuorz 325 130.000 1'980 58.06 26.03 0.87 -3.57 49.98 45.78 1'926

Zizers 3'443 90.000 700 16.65 10.29 -1.61 0.00 6.39 4'450

Zuoz 1'207 85.000 2'639 85.94 28.86 2.50 -3.23 67.95 42.31 1'322

Kanton GR HRM1 

(61 Gemeinden)
58'288 97.107 1'951 124.03 21.69 6.09 -3.60 47.16 25.93 5'866

Max 5'987.34 1'970.21 38.89 34.60 1.28 195.54 62.00 45'965

Min -293.30 -8.47 -3.80 -6.11 -11.20 0.00 0.00 -10'563
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Finanzstatistik der Bündner Gemeinden, Finanzkennzahlen 2017

Gemeinde HRM2 Einwohner Steuerfuss Selbstfinan-

zierung / 

Einwohner 

in Franken

Selbstfinanzie-

rungsgrad 

in %

Selbstfinanzie-

rungsanteil 

in %

Kapitaldienst-

anteil 

in %

Zinsbelastungs-

anteil 

in %

Bruttover-

schuldungs-

anteil 

in %

Investitions-

anteil 

in %

Nettoschuld (+) 

-vermögen (-) /

Einwohner

in Franken

Andeer 944 90.000 976 68.52 8.76 12.96 1.90 143.63 18.18 -261

Arosa 3'185 90.000 1'507 94.64 15.35 12.14 0.55 79.02 27.23 -4'902

Avers 169 110.000 3'103 73.20 19.91 8.74 0.96 124.30 35.87 204

Bonaduz 3'294 88.000 1'477 24.36 4.45 0.07 22.11 -0.86 -6'170

Bregaglia 1'531 90.000 2'515 153.17 17.99 9.30 0.02 29.02 17.56 -9'721

Calanca 195 90.000 1'589 48.63 19.45 8.39 -0.08 38.76 44.55 -21'017

Cazis 2'174 120.000 977 270.70 17.00 12.46 0.27 40.95 15.74 -3'522

Chur 35'038 88.000 1'161 189.40 17.00 6.41 0.96 85.55 12.50 -9'136

Davos 10'937 103.000 2'392 144.64 24.54 16.23 1.81 119.98 23.80 -7'684

Disentis/Mustér 2'092 120.000 1'197 98.86 17.47 13.58 0.57 70.96 24.77 358

Domat/Ems 8'070 90.000 1'162 172.10 24.62 8.41 -0.07 15.99 24.50 -5'307

Domleschg 1'991 110.000 712 123.01 13.22 3.03 -0.06 19.20 19.13 -6'727

Felsberg 2'569 98.000 586 43.83 14.44 8.13 0.61 99.82 28.39 635

Ferrera 76 70.000 5'310 74.64 12.26 25.34 1.00 131.75 16.28 -15'372

Fideris 598 120.000 991 84.74 20.42 1.80 0.95 87.26 31.46 -2'864

Fläsch 774 70.000 978 86.14 20.32 2.65 -0.46 23.58 30.82 -9'568

Flerden 254 120.000 805 14.23 4.53 0.13 25.10 1.51 -14'152

Flims 2'825 90.000 2'680 395.16 24.86 1.31 -0.05 36.19 16.39 -10'249

Grono 1'373 100.000 4'715 1'906.33 54.54 8.39 0.85 90.29 18.45 1'823

Grüsch 2'074 90.000 469 229.94 10.59 9.40 0.50 139.11 20.91 -244

Haldenstein 1'025 95.000 1'011 190.73 20.64 4.21 1.05 55.21 24.89 -7'481

Ilanz/Glion 4'704 100.000 582 46.26 9.14 2.61 0.02 87.26 22.67 -3'198

Jenaz 1'161 100.000 303 207.06 8.23 4.99 0.42 40.83 7.56 -2'421

Jenins 896 93.000 687 65.92 14.45 2.42 0.30 77.40 24.21 -2'394

Klosters-Serneus 4'437 90.200 1'827 57.63 20.01 24.70 0.31 63.24 39.98 -10'663

Landquart 8'849 95.000 639 104.53 15.13 8.96 1.41 116.35 15.12 -1'424

Luzein 1'573 85.000 909 111.07 15.75 7.37 -0.03 13.25 26.07 -7'932

Maienfeld 2'860 77.000 1'139 171.31 21.22 3.46 0.09 46.38 18.78 -8'123

Maladers 505 110.000 790 79.42 13.95 9.17 0.15 171.62 23.24 2'967

Malans 2'341 80.000 781 768.19 16.98 1.43 -0.08 27.53 15.35 -11'409

Masein 481 120.000 57 6.05 1.25 4.85 -0.16 28.34 25.48 -4'493

Obersaxen Mundaun 1'160 100.000 1'830 306.67 18.65 10.15 -0.05 12.96 15.60 -10'197

Rhäzüns 1'494 110.000 648 66.65 12.41 2.61 -0.54 96.06 26.74 -513

Rongellen 53 30.000 1'032 32.13 9.59 7.08 -0.01 43.86 28.23 -29'893

Rossa 152 80.000 4'140 460.86 48.21 49.75 0.47 112.98 60.99 -1'045

Roveredo 2'483 110.000 519 61.93 12.35 8.64 1.34 153.94 23.18 -31

Samnaun 762 100.000 2'839 143.78 14.10 10.00 1.33 178.72 12.59 -4'192

San Vittore 825 90.000 1'783 241.19 36.46 3.95 0.00 54.03 24.08 -6'683

Schluein 623 85.000 1'247 76.16 25.97 9.54 -0.06 19.07 42.83 -23'876

Scuol 4'598 100.000 1'566 89.84 16.79 15.85 0.82 67.44 22.67 -3'421

Surses 2'343 100.000 3'520 263.63 26.47 12.52 0.45 55.11 16.86 -14'931

Tamins 1'213 100.000 879 447.79 18.37 8.20 0.98 96.22 19.84 -2'195

Thusis 3'138 115.000 820 48.19 11.90 6.88 1.41 118.68 23.72 697

Trimmis 3'283 90.000 737 242.29 17.40 2.01 0.29 61.26 25.45 -1'895

Tschappina 129 100.000 1'534 48.47 18.26 10.35 0.23 39.77 36.09 -11'984

Untervaz 2'512 95.000 1'343 189.28 20.70 5.30 0.66 64.17 16.84 -3'618

Urmein 146 50.000 -257 -5.78 17.35 -0.08 15.75 9.62 -26'265

Vals 1'050 100.000 1'968 76.62 24.36 16.23 0.63 152.03 34.75 5'533

Vaz/Obervaz 2'721 80.000 3'944 259.93 22.43 4.46 0.68 41.51 15.39 -7'688

Zernez 1'532 84.000 1'919 46.19 17.48 8.40 -0.02 133.68 34.17 362

Zillis-Reischen 388 70.000 1'830 244.12 14.31 17.98 1.64 180.64 7.55 -2'726

Kanton GR HRM2 

(51 Gemeinden)
139'600 93.749 1'378 139.18 19.07 9.25 0.74 79.39 20.30 -6'001

Max 5'310 1'906.33 54.54 49.75 1.90 180.64 60.99 5'533

Min -257 6.05 -5.78 1.31 -0.54 12.96 -0.86 -29'893

Kanton GR 

(112 Gemeinden)
197'888 95.578
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